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Häufig werden bei Bauarbeiten noch Bomben aus dem 
Zweiten Weltkrieg gefunden – dann kommt der Kampf-
mittelbeseitigungsdienst zum Einsatz. Doch wie geht der 
eigentlich vor, und wie läuft so eine Entschärfung ab?
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KOSTENLOSES

E-LEARNING
für alle Abonnenten

Alle Abonnenten der IM EINSATZ haben mit der  
Zertifizierten Fortbildung die Möglichkeit, Fort
bildungseinheiten online zu absolvieren. 

Alles, was Sie dafür tun müssen: 
Die beiden Fortbildungsartikel lesen (diesmal auf  S. 58 
und 62), auf www.skverlag.de/zf einloggen und die 
Multiple-Choice-Fragen zu den Artikeln beantwor-
ten. Das Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme 
können Sie sich im Anschluss herunterladen und der 
anerkennenden Stelle vorlegen. Am Jahresende stellen 
wir Ihnen dann noch ein vollständiges Jahreszertifi-
kat zur Verfügung. Die ZF wird von der LANO z.B. mit 
40 Fortbildungsminuten pro Ausgabe anerkannt.

Vorteile für Leser:
•	 Fachartikel lesen – Fortbildungsstunden sammeln
•	 kontinuierliche Kontrolle des eigenen Wissens
•	 Motivation durch „Dranbleiben“ bis zum 

Jahreszertifikat
•	 Spaß an Fortbildung durch praktisches E-Learning

Vorteile für Organisationen:
•	 Service und Motivation für die Mitarbeiter
•	 Erhöhung der Fortbildungsbereitschaft auch von 

ehrenamtlichen Mitarbeitern
•	 kostengünstige Fortbildungsmaßnahme

Die Teilnahme am E-Learning ist jeweils zwei Monate 
ab Erscheinungsdatum möglich (diesmal 15. Dezem-
ber 2018 bis 15. Februar 2019). 
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